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Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christine Ostrowski, Petra Pau
und der Fraktion der PDS
– Drucksache 2724 –

Anzahl der Beschäftigten und Ausgaben des öffentlichen Dienstes

1. Wie viele Personen (absolut und relativ zu den Beschäftigten insgesamt)
sind 1999 und im Vergleich zu den Jahren 1994 bis 1998:

a) unmittelbar im öffentlichen Dienst

(Bund, Länder, Gemeinden, Gemeindeverbände, kommunale Zweck-
verbände, Bundeseisenbahnvermögen);

b) mittelbar im öffentlichen Dienst

(u. a. Bundesanstalt für Arbeit, Sozialversicherungsträger unter Auf-
sicht des Bundes und der Länder, Zusatzversorgungsträger des Bundes,
der Länder und Gemeinden, rechtlich selbständige Anstalten, Körper-
schaften, Stiftungen des öffentlichen Rechts);

c) mittelbar bei rechtlich selbständigen Einrichtungen des Bundes, der
Länder sowie der Gemeinden mit überwiegender öffentlicher Beteili-
gung

(Stadtwerke, kommunale Zweckverbände u. ä.)

beschäftigt gewesen?



Drucksache 14/2861 – 2 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Die Angaben ergeben sich aus der folgenden Übersicht.

2. Wie viele öffentliche Einrichtungen des Bundes, der Länder und Gemein-
den sind in den Jahren seit 1994 in rechtlich selbständige Anstalten mit Be-
teiligungen der öffentlichen Hand umgewandelt worden?

Folgende rechtliche Verselbständigungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform
sind bekannt:

Der Bundesregierung ist nicht bekannt, wie viele öffentliche Einrichtungen der
Länder und Gemeinden in rechtlich selbständige Anstalten mit Beteiligung der
öffentlichen Hand umgewandelt worden sind.

3. Wie viele Arbeitsplätze im öffentlichen Dienst sind durch diese Umwand-
lungen eingespart worden?

Durch die rechtliche Verselbständigung ändert sich zunächst nur der Arbeitge-
ber. Die Zahl der in den Folgejahren eingesparten Stellen ist nicht bekannt.

4. Wie hoch ist die Anzahl der Beschäftigten, die in den Jahren seit 1994 aus
dem unmittelbaren/mittelbaren öffentlichen Dienst in rechtlich selbstän-
dige Einrichtungen des Bundes, der Länder sowie der Gemeinden mit
überwiegender öffentlicher Beteiligung gewechselt sind?

Bekannt sind folgende rechtliche Verselbständigungen in privater Rechtsform:

Bundesanstalt für Landwirtschaft
und Ernährung:

Übertragung der Aufgaben des Bundes-
amtes für Ernährung und Forstwirt-
schaft (ca. 500 Beschäftigte) sowie der
bisherigen Bundesanstalt für landwirt-
schaftliche Marktordnung,
Errichtung 1. 1. 1995,

Bundesanstalt für Post und Tele-
kommunikation:

Errichtet im Zuge des Postneuord-
nungsgesetzes (1995).

Arbeitnehmer insgesamt und Beschäftigte der öffentlichen Arbeitgeber in 1000 Personen
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1. 1. 1994 Umwandlungen der Deutschen Bundesbahn/Reichsbahn in Deutsche Bahn
AG:
Betroffen waren rd. 120 000 Beamte und 280 000 Tarifbeschäftigte. Die
Beamten wurden vom neu errichteten Bundeseisenbahnvermögen über-
nommen und gehören weiterhin zum öffentlichen Dienst, wenn sie auch
überwiegend der Deutschen Bahn AG zur Dienstleistung zugewiesen sind.

1. 1. 1995 Umwandlungen der Deutschen Bundespost in Deutsche Post AG, Deut-
sche Telekom AG und Deutsche Postbank AG:
Betroffen waren rd. 600 000 Beschäftigte, darunter ca. 300 000 Beamte.
Den Unternehmen wurde die Dienstherrneigenschaft übertragen.

1. 1. 1995 Umwandlung der Deutschen Bundesdruckerei in eine GmbH:
Betroffen waren ca. 2 7000 Arbeitnehmer.

Im kommunalen Bereich wurden vor allem Krankenhäuser, die als Sonderver-
mögen geführt wurden, in GmbH’s umgewandelt. Die Zahl der Beschäftigten
in Ländern und Gemeinden, die aus dem unmittelbaren/mittelbaren öffentli-
chen Dienst in rechtlich selbständige Einrichtungen mit überwiegend öffentli-
cher Beteiligung gewechselt sind, ist der Bundesregierung nichts bekannt.

5. Wie entwickelte sich die Anzahl der Arbeitsplätze in rechtlich selbständi-
gen Einrichtungen des Bundes, der Länder sowie der Gemeinden mit über-
wiegender öffentlicher Beteiligung in den Jahren seit 1994?

Die Angaben ergeben sich aus der Übersicht in der Antwort zu Frage 1.

6. Wie entwickelte sich die Zahl der Arbeitsplätze bei der Deutschen Bahn
AG und den Unternehmen der Post AG und Telekom AG im Vergleich zu
anderen rechtlich selbständigen Einrichtungen des Bundes, der Länder so-
wie der Gemeinden mit überwiegender öffentlicher Beteiligung?

Die Angaben ergeben sich aus der folgenden Übersicht.

Personalentwicklung bei Deutscher Bahn AG, Deutscher Telekom AG,
Deutscher Post AG, Deutscher Postbank AG und der Deutschen Bundesdruckerei GmbH
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7. Wie entwickelte sich seit 1994 die Anzahl der Versorgungsempfänger/-emp-
fängerinnen des öffentlichen Dienstes?

Die Angaben ergeben sich aus der folgenden Übersicht.

8. Wie entwickelte sich die Summe der Ausgaben für Löhne und Gehälter so-
wie Sozialbeiträge, die in den Jahren seit 1994 von den Gebietskörper-
schaften für die Beschäftigten im unmittelbaren und mittelbaren öffentli-
chen Dienst (bitte getrennt für Arbeiter und Angestellte sowie Beamte)
sowie für Versorgungsbezüge und Ruhestandsgehälter aufgebracht wur-
den?

Die Angaben, die vom Statistischen Bundesamtes auf rechtlicher Grundlage
des Finanz- und Personalstatistikgesetzes vom 21. Dezember 1992 erhoben
worden sind, ergeben sich aus der folgenden Übersicht.

Versorgungsempfänger/ Versorgungsempfängerinnen nach Beamten- und
Soldatenversorgungsrecht in Deutschland
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Personalausgaben der öffentlichen Haushalte – Mio. DM
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